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Faszination
ERDE!
Entdecken Sie die Schönheiten

unseres Planeten!
ANIMAN entfuhrt Sie alle zwei Monate

in neue, eindruckliche Winkel diesei

Welt Packende Erlebnis Reportagen
und aussergewohnliche Fotos von be

stechender Schönheit raachen Sie nut
fremden Volkern, deren Sitten und

Brauchen, mit faszinierenden Tieien
und noch vollkommener Natur be

kannt Mit grosster Diskretion haben

sich Star-Reporter und begeisterte

Fotografen in Kulturen vorgewagt, um
besonders einfühlsame Bilder und
Berichte zu schaffen

Diese Heftkonzeption ist im
deutschsprachigen Raum ein

zigartig Die beeindruckenden

Bilder und Erlebnis Reportagen

gehen untei die Haut, ja spre
chen direkt das Gefühl an und

begeistern alle weltoffenen und

redefreudigen Menschen'
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m

Exklusiv: Das Portfolio!

illöMEnlg
V

EINE WELT FÜR SICH.

Lassen Sie sich die Faszination unserer Erde nicht
entgehen1 Wir laden Sie jetzt ein, ANIMAN völlig
kostenlos und ohne Verpflichtung kennenzulernen.

Mit diesem Bestellschein nehmen Sie zudem an der

Verlosung von drei exklusiven Kulturreisen teil1

Eswinkt je ein Wochenende fur 2 Personen in Rom,
Lissabon und Prag

Vorteil-Schein

I Mit diesem Bestellschein nehmen Sie am Städtereisen-Wettbewerb teil.
' Ja, ich mochte AMMAN kostenlos kennenlernen.
I Senden Sie mir die aktuelle Ausgabe an untenstehende Adresse

I Ich kenne ANIMAN bereits und mochte dieses faszinierende Magazin direkt

| im gunstigen Jahresabonnement bestellen. Der Vorzugspreis betragt Fr 79 -
inkl MwSt (sechs Ausgaben) Nur fur die Schweiz gültig

^Telefonnummer unierscnrtn iveuj

Coupon einsenden an ANIMAN, c/o Factum Verlagsmarketing AG

Haideiistrasse 7c, 8712 Stafa, Tel 01/926 72 52, Fax 01/926 45 66
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Die letzte
Hinrichtung _

im Appenzellerlan

U""AG Ron*hu

Walter Ziist

Der Weg zum Richtplatz
Die letzte Hinrichtung im Appenzellerland

296 Seiten, m Leinen gebunden, Fr 38 -
A m i Juli 1862 fand auf dem Richtplatz in Trogen die letzte

Hinrichtung im Appenzellerland statt Em Ereignis, das

JL mehr als viertausend Neugierige aus nah und fern
anlockte Wei wai dieser Raubmorder Johann Ulrich Schlapfer, der

zum Tod durch das Schwert des Scharfnchters verurteilt wurde'
Warum kam es zu seinei sinnlosen Tat' Walter Zust schildert die

abenteuerlichen Stationen auf dem Lebensweg des Metzgers

Schlapfer Dieses verpfuschte Leben endete nach hoffnungsvollen
Anfangen m den Wmkelwirtschaftcn — dort, wo gescheiterte
Existenzen zusammenkommen, um lhie häuslichen Note und Sorgen
beim Tunken und Spielen zu veigessen Dei Roman gibt einen
Einblick in die kleine, schillernde Welt jener bescheidenen Leute,

zu denen auch das Opfer des Moiders gehörte Der lebendige und

unterhaltend erzahlte Erstlingsroman des 63jährigen Autors beruht
auf exakten Recherchen Man liest dieses Buch als spannenden

Kriminahoman um einen authentischen Kimunalfall, ebenso als

unterhaltenden Entwicklungsroman mit äusserst interessantem

Lokalkolorit aus dem Appenzell des 19 Jahrhunderts — und auch

als historischen Roman, der einerseits durch humorvolle, anderseits

durch poetische Details besticht
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